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Vorwort

Erinnern Sie sich noch an die erste Ausgabe der „Wilden Seite der 

Fotografie“? Unser Ziel war es, einen Blick über den Tellerrand 

zu werfen, unkonventionelle Ideen zu entwickeln und eingefah-

rene Gleise zu verlassen. Damals hat uns die Fülle der positiven 

Reaktionen überrascht. Jetzt wollen wir uns zurückmelden mit der 

„Wilden Seite 2.0“. 

Auch in der Version 2.0 möchte ich Sie wieder dazu bewegen, 

fotografische Möglichkeiten auszuloten und nach kreativen An-

sätzen und Lösungen zu suchen. Inspirieren sollen Sie dazu die 

Beiträge dieses Bandes, die ganz unterschiedliche Arten repräsen-

tieren, die Welt durch eine Kamera zu betrachten. So erfahren Sie 

zum Beispiel, wie Sie an kleine Motive ganz nah herangehen und 

sie dennoch mit enormer Schärfentiefe erfassen wie beim Focus-

Stacking, wie Sie große Motive aus der Ferne mit größtmöglichem 

Detailreichtum mithilfe der Gigapixel-Technik abbilden, wie Sie mit 

hohem technischen Aufwand ultrakurze Momente einfrieren oder 

durch einen bewussten Verzicht auf technische Perfektion die Stim-

mung eine Bildes einfangen. Allen Ansätzen gemeinsam ist das 

Streben nach dem optimalen Bild .

Auf den Weg kommt es nicht immer an, wichtig ist das Ergebnis. 

Wichtig ist aber auch, mögliche Wege zu kennen, eigene Wege zu 

finden und keine Berührungsängste mit Unbekanntem zu zeigen. 

Das ist der Weg in ein Land, in dem sich für uns Fotografen unge-

ahnte Möglichkeiten auftun, in dem nichts unmöglich ist und in 

dem Bilder wahr werden. Nicht alle haben es bisher gewagt, das 

Land zu betreten, doch den Namen des Landes kennen wir alle, er 

lautet Neuland.

Ich freue mich, Ihnen eine ganze Reihe von Fotografen vorstel-

len zu können, die dieses Land betreten und sogar ausgiebig be-

reist haben. Doch Vorsicht beim Lesen, unkonventionelles Arbeiten 

färbt ab, bringt einen auf dem eigenen kreativen Weg weiter und 

schlägt sich in neuen Sichtweisen nieder. In diesem Sinne wünsche 

ich Ihnen eine gute Reise durchs wilde Neuland.

Cyrill Harnischmacher, November 2012


